
Protokoll gemeinsame Sitzung DE-Vorstand und 
Gemeinderat Höslwang (nicht-öffentlich) 

 
Datum: 14.04.2021 (WebEx), Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 22:16 Uhr 
Schriftführer: Prankl Georg, Dadlhuber Sarah, Blank Hubert, Kronast Thomas 
Anwesend: zwischen 17 und 19 Personen (tlw. Verbindungsprobleme): 
Kronast Thomas, Dadlhuber Sarah, Rieplhuber Stefan, Weiß Markus, Prankl Georg, 
Prankl Matthias, Rieplhuber Hermann, Parzinger Irmi, Murner Johann, Heinrichsberger 
Josef, Kink Michael, Loy Theresia, Schuster Hans, Blank Hubert, Daxenberger Georg, 
Hollerbach Manuela, Kailer Robert, Hell Kathi, Kästner Stefanie 
 
Tagesordnungspunkt 1: Regelung zur Zusammenarbeit zwischen Gemeinderat 
und Vorstand für diese Wahlperiode beider Gremien 
 

 Bereits erfolgt: In den neuen Vorstand wurde vom Gemeinderat neben BGM 
Murner mit Stefan Rieplhuber ein Vertreter der Verwaltung entsandt 

 Beide Gremien sollen sich gegenseitig auf dem Laufenden halten 
o Einladung des Vorstands zu Gemeinderatssitzungen, wenn ein Punkt, der 

die Dorferneuerung betrifft, auf der Tagesordnung steht 
o Beim Thema „Dorfmitte“ bzw. bis zur Klärung der Pfarrhofnutzung finden 

Vorstandssitzungen gemeinsam mit dem Gemeinderat statt 
o Bei getrennten Sitzungen erhalten Gemeinderäte eine Einladung  
o Gemeinderat und Vorstand erhalten gegenseitig Niederschriften, 

Protokolle, Unterlagen etc. (vertraulich!) 
o Ziel: sich gegenseitig informieren, um eine bessere Kommunikation zu 

schaffen und Missverständnisse / Probleme am besten gar nicht 
entstehen zu lassen bzw. schnellstmöglich aus dem Weg zu räumen 

 
Tagesordnungspunkt 2: Weiteres Vorgehen Dorfmitte 
 
Thema: Bürger-/ Sportsaal, Schützenstand, Restnutzung durch Gewerbe 
Fragestellung: Welche Informationen sollen an die Firma Strasser übermittelt werden 
und was ist wirklich wichtig (in Bezug auf Nutzung, Größe, Sportarten, etc.)? 
 
Es wurde eine Sammlung der Vorgaben und Gedanken zu den einzelnen Themen 
Allgemeine Anforderungen, Raumprogramm, Sportarten, Schießstand, Kellernutzung 
und Fördermöglichkeiten erstellt. 
 
Weitere Vorgehensweise für die Entscheidungsfindung zum Bürgersaal: 
 Termin mit der Planungsgruppe Strasser, um die gesammelten Vorschläge und 

Vorstellungen als Vorgaben und Richtlinien an das Planungsbüro zu übergeben 
 Nach einem ersten (groben) Entwurf, wird das Ergebnis in einer gemeinsamen 

Sitzung von Vorstand und Gemeinderat präsentiert und Verbesserungen 
ausgearbeitet; daraus resultiert eine enge Begleitung der Planung, welche unnötige 
Kosten verhindern soll 

 
 



Tagesordnungspunkt 3: Sonstiges 
 
 Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit: 

o Schaukasten wurde neugestaltet 
o Präsenz in den sozialen Medien wurde geschaffen und erweitert, selbiges soll 

nicht nur für die Dorferneuerung, sondern auch generell für die Gemeinde 
Höslwang geschehen 

o Bekanntmachung der Profile (Instagram, Facebook) per Flyer, dieser wird mit 
dem Gemeindeblatt verteilt 

 Bankerl: 
o AG trifft sich mit Volkmar Blank 
o Kostenvoranschlag wird eingeholt  

 Spielplätze: 
o Gestaltung wird aktuell ausgearbeitet 

 


